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Wiesbadener Tilmsctjau .

* Thalia -Theater . „ D e r O p t i m i st
"

( in dem gleich¬
namigen Film nach I . Larrics Komödie „ Ölrausch

"
, Drehbuch

von Felix v . Eckardt ) , ist ein unverbesserlicher Schwärmer
und Plänemacher . Das Leben in der Kleinstadt scheint ihm zu
eng , mit allen sicheren Möglichkeiten , vorwärtszukommen und
eine Stellung zu finden , kann er sich nicht befreunden . Immer
träumt er davon , Millionen aus dem Nichts zu stampfen , und
waichelt auf den Wolken über die ungewisse Brücke sieben¬
stelliger Zahlen . Mutter , Schwester und Braut , die ihn ver¬
wöhnen , lassen sich wider Willen zu seinen phantastischen
Planen überreden , und als gar der Ölrausch ihn erfaßt , opfert
er ohne Bedenken das letzte Geld der Familie . Auf der teuer
gekauften Wiese wird gebohrt , plötzlich schießt ein Quell aus

200 Jahre „ Darmstädter Tagblatt "
.

Fcstausgabe über zwei Jahrhunderte Politik , Kultur und
Wirtschaft .

Darmstadt , 21 . Okt . Am 22 . Oktober feiert das „ Darm¬
städter Tagblatt

"
, eine der ältesten deutschen Zeitungen , sein

200jähriges Bestehen . Das Blatt gibt aus diesem Anlaß eine
Festausgabe heraus , in der nach Glückwünschen , von Eeneral -
feldmarschall Ministerpräsident Hermann Göring , Reichs¬
minister Dr . Goebbels , Reichspresseches Dr . Dietrich ,
Neichsleiter Amann , Reichsorganisationsleiter Dr . Ley ,
der Reichsminister Ohnesorge , Dorpmüller , Seldte ,
des Kommandierenden Generals S ch r o t h , des Standori -
ältesten Generalmajor Müller u . a . die Entwicklungslinie
durch zwei Jahrhunderte bis zuni historischen Jahr 1938 auf¬
gezeigt wird . Eine Folge großer Aufsätze behandelt die
Kämpfe , Erfolge und Wandlungen 200jährigen politischen Zeit¬
geschehens . Die kulturgeschichtlichen Aufsätze zeichnen ein Bild
von der geistesgeschichtlichen Situation und Entwicklung wäh¬
rend der zwei Jahrhunderte deutscher Kultur seit 1738 . Wert¬
volle Beiträge bekannter Mitarbeiter des „ DT .

"
entwerfen

Bilder von der großen klassischen Zeit um die Wende vom
18 . zum 19 . Jahrhundert und deuten die Entwicklung und das
geistige Gesicht des vorigen Jahrhunderts bis zur Gegenwart .
Reben diesen allgemeinen kulturpolitischen Aufsätzen wird das
besondere geistige Leben Darmstadts in Aufsätzen über be¬
deutende Köpfe und die Entwicklung des Darmstädter Kunst¬
lebens dargestellt . Der dritte große Teil der Jubiläums¬
ausgabe schildert die schaffende und feiernde Stadt Darmstadt
während 200 Jahren . Übersichten Wer die wirtschaftliche Ent¬
wicklung , die Geschichte des Zeitungswesens usw . runden den
reichen Inhalt der Festausgabe ab .

Lahn und Westerwald .

Deutschlands modernstes Staatsarchiv .
= Marburg , 22 . Okt . Rach rund dreijähriger Bauzeit

wird , heute das am Adolf - Sitler - Platz errichtete Staatsarchiv
in feierlicher Weile seiner Bestimmung übergeben . Mit diesem
Bau hat Marburg fein größtes Gebäude und Deutschland sein
moderndes . Staatsarchiv erhalten . Der gesamte Sockel des
Baues besteht aus Mainsandstein . Die metallenen Eestell -
bretter m den Magizinräumen haben eine Länge von 40 km .
Für . den Umzug des Archivmaterials aus den bisherigen
Archlvraumen im Landgrafenschloß waren 420 Lastautofuhren
notig . Rund 165 000 Pakete wurden in über 20 000 Kisten
transportiert . Das Archiv enthält alle auf das ehemalige Kur -
Heyen bezüglichen Archioalien aus einem Zeitraum von fast
1200 Jahren . Das neue Staatsarchiv wurde mit einem Kosten -
auswand von 1,8 Millionen RM . errichtet .

Biktor de Kowa als Gustl Specht , Gusti Huber als seine
Braut und Henny Porten als seine Mutter .

( Monopolfilm — Ak .)

der Tiefe , und bald hat das Ölfieber schon die ganze Stadt
gepackt . Was es nun mit der vermeintlichen ö ( quelle alles
auf sich hat , wie der verspottete Träumer für die Volks¬
meinung ^ zum großen Mann wird und wie zwei gerissene
Gauner sich schließlich in der eigenen Schlinge fangens das ist
mit übermütigem Humor geschildert und mit einer Menge
drolliger Einfälle . Als Regisseur sorgt E . W . Emo für
stürmisch gesteigertes Tempo und kräftig betonte Wirkung , die
mitunter fast an den Stil amerikanischer Grotesken denken läßt .
Bisweilen möchte

"
uns eher beinahe etwas Dämpfung

wünschenswert scheinen , wo der in Charakter und Situation
gegebene Humor allzusehr unterstrichen wird . Dafür entschädigt
doch wieder eine Reihe ausgezeichneter Typen , an erster Stelle
Viktor de K o w a , der seinerzeit auch bei den Berliner Auf¬
führungen des Bühnenstücks die Hauptrolle inne hatte . Wieder
isi er voll muffeliger Beweglichkeit , trotz aller Phantasterei
ein echter Kerl , urwüchsig , gewinnend , und fein darstellerisches
Können feiert Triumph , wie im Zusammenbruch aller Hoff¬
nungen sein Spiel an echte Tragikomik rührt . Henny Porten
sehen wir nach langer Zeit wieder , die große Darstellerin des
Stummfilms zeigt in einer Mütterrolle unvermindert ihre
Kunst lebensnaher Gestaltung voll warmherziger Frische , daß
wir uns freuen würden , ihr bald des öfteren zu begegnen .
Die energische , kräftig im Leben stehende Braut ist Gusti
H u b er , ElseE lster die jugendfrische Schwester . Mit ganz
persönlichen Zügen wirkt wie stets Theo Lingen , feinkomisch
als etwas trottelhafter Freund , weitere wichtige Mollen sind
oei Rudolf Carl und Oskar Sima und Wilhelm S ch i ch
als drolliges Paar betrogener Betrüger in guten Händen .
3m Vorprogramm ein interessanter reitsportlicher Film „Die
Frau im SatteV * und die Tonwoche mit ihren sehens¬
werten Bildberichten , insbesondere ans dem Sudetenland und
vom chinesischen Kriegsschauplatz . Heinrich Leis .

* Usa - Palast . Daß ein Theater Pleite macht , war leider
em nutzt ganz ungewöhnlicher Fall . Er gewinnt erst Bedeu -
tung . durch die geniale Schwindelei des Obersvielleiters , der
die für die Fortführung der Aufführungen erforderlichen
36 000 RM . — in Worten sechsunddreißigtausend — bei der
ebenso , hübschen wie energischen Tochter des für Wintersport
?DL ? rlchteten Hotels zum Paradies mitten im Hochgebirge
i lustig zu machen weiß . Die Mittel , deren er sich bedient
sind mcht ganz einwandfrei . denn der routinierte Schau¬
spieler tritt als Graf von Wetterstein auf und mimt dann
auch noch den Oberkellner , aber das ethische Moment besteht
tn diesem „ Gastsviel im Paradies " darin , daß aus
dem idealen Streben nach Kunsterfüllung eine noch idealere
Liebe zwischen Ellen und dem wandlungsfähigen Komödien -
Grafen lenseits aller Eeldinteressen erwächst . Die Sviel -
lertung von Karl Hartl weiß die Handlung spannend auf¬
zubauen und spart stch geschickt die Lösung der Rätsel bis
zum schlug aui . vilde Krabl spielt die widerspenstige
Ellen Mit viel Temperament , oft wild aufbegehrend , und
weiß doch gerade in ihrer Eifersucht ihre Liebe aufleuchten
zu lallen . Ihr Partner Albert Matter stock , von ge -
renter , herber Männlichkeit , ist der rechte Mann der Tat .
dabei von bezaubernder Liebenswürdigkeit , ein Liebhaber
von dem man schon bei Beginn weiß , daß er zu seinem
Ziele gelangen wird . Oskar Sima verkörpert den Lakaien ,
an dellen Bedientenseele man von Anfang an zweifelt und
die Zweifel werden noch bekräftigt durch die Üngeschicklich-
kelt , mit der er seinen Beruf ausübt . Prachtvoll ist Gustav
Waldau als alter Millionär , und Georg Älerander ,
der allmählich in das Fach der Heldenoäter hinüberwechsel ! ,
weiß aus feiner nicht gerade ergiebigen Rolle des total un¬
fähigen voteldirektors so etwas wie die Verkörperung voll¬
endeter Nichtstuer zu gestalten . Auch Mar Gülstorff
als eifriger Geschäftsführer verdient eine lobende Erwäh¬
nung . Die drolligen Typen des Theaterkonzerns werden
rn einer Weise charakterisiert , daß man zunächst glaubt , es
bandle sich um Untermenschen , die in einer Kaschemme tagen ,
bis sich die gänzliche Harmlosigkeit aller Beteiligten heraus -
stellt . — Im Beiprogramm läuft wieder ein vollendet schöner

salbezwingend und fähig zu großem Verzicht ; eine schau¬
spielerische Leistung von reifer Meisterschaft . Irene von
Meyendorff verkörpert die Tochter mit jugendlich - frischer
Anmut , Paul Klinger als der Mann zwischen zwei Frauen
gefällt durch seine kernig ursprüngliche Art . Prächtig ist
Walter Janssen als gutmütiger , schrulliger Onkel , Roma
Bahn als vornehm tuende Hausdame . S t e i n b e ck gibt
den weltmännisch und diplomatisch überlegenen Intendanten .
Das reichhaltige Beiprogramm bringt ein hübsches Kurzlust -
spiel , bie neue Wochenschau sowie Kulturfilme von der Technik
des Fernsehens und von einer Reise nach Sumatra . Auf der
Bühne gastieren die „ drei Franklins

"
, als lebende

Gummibälle " von erstaunlicher Elastizität und einer Körper¬
beherrschung , die manche ihrer Tricks zu einzigdastehenden
Leistungen macht . Heinrich Leis .

Der Spielplan der Woche .

Dcutldjcs TIMei RMenz - TlMM Kurhaus

15 .15 bis 17 .30

16 Konzert

19 .30 6 . g . 21 .45 20 bis 22 .30 11 Friihkonzert

auch Menschen tut das nicht

20 bis 22 .20

26 . Oft .
und ick| Außer St . - R .

19 .30 6 . 6 . 21 .45
20 bis 22 .30

16 Konzert

Italien . Meister

11 Frübkonzen
in d . Brunnenk .

11 Frübkonzen
in d Brunnenk .

Sonntag .
30 . Okt .

Sonntag
23 . Oft .

14 bis geg . 16 .30
Le vetits riens .

Hierauf :

20 bis 22 .20

Meine Schwester
und ich

11 .30 Friibkonz .
in d . Brunnenk .

Dienstag .
25 . Oft .

» Meine Tochter 20 Kleiner Saal
!St .- R . G . 8 . Vst .

tut das nicht
" ~ "

Außer St . - Reibe
19 .30 b . g . 22 .45

„ ftrasauita “

St . - R . B , 7 . Vst . !

Julius - Klaas -

____ Abend __ _
11 Frübkonzen

in d . Brunnenk .
20

11 Frübkonzen
in d . Brunnenk .
20 .30/,Karullell "

( Andreasfest ) .

11 .30 Friibkonz .
in d . Brunnenk ,

16 Konzert

20 Operetten - u . .
Walzer - Abend .

14 .30 bis 17 .15 j 15 .15 bis 17 .30
Volksvorstellung . Meine Schwester
„ Wiener Blut । und ich

Außer St .- R . on , . ooon
20 bis nach 22 | 20 bis 22 .20
Die Boheme "

„ Weine Tochter
St .- R . C . 8 . Vst .' tut das nicht "

_ . - I<m . 20 Großer Saal
Tannhauser " jMeine Schwester „ Der Tanz im
" ■ - ■ ~ Wandel der

Jahrhunderte "

19 bis gegen 23j
Mittwoch . Volksvorstellung

119.30 bis n . 22 .30
Samstag . : „ Der fliegende

29 Okt । Holländer1

____________ !St .- R . F . 7 . Vst .

Freitag .
' 19 Bis nenen 23 J 20 bis 22

28 . Oft .
'

- Sauft II " Z . lebten Male’ '
)St . -R . E . 8 . Vst , i „ Hollywood "

! 19 .30 bis 23 '
[20 Kleiner Saal

Montag . j„ Sie Macht des ! 20 bis 22 । Bruno Rrebm

l6, ..TfT » l .lh ML

20 Hbt
St . - R . B , 8 , Vst , St . - R . I , 5 . VstüDeuMe Meister

„ Verwandte sind „ Meine Tochter ! L ? ■ Brunnenk .
' ” * . ...... 16 Konzert

Donnerstage „ Orpheus und
27 . Okt . Eurydike "

Meine Schwester !
und ich 20 - Zeitgenössisch .Ull °

Abend .

- Der Liebhaber und 20 bis 22 .30
als Arzt ;

Olga Tschechowa und Irene von Meyendorff als Mutter
und Tochter . ( Photo : Tobis , M . )

und als das ängstlich gehütete Geheimnis dennoch offenbar
wird , richtet die Mutter ungerechte Anklage gegen die Tochter ,
eifersüchtig auf das vererbte Bühnentalent der Jüngeren , auf
die frische Mädchenhaftigkeit , die das Herz des von ihr selbst
geliebten Mannes erobert . 2m Seelischen liegt die Haupt¬
stärke des Films , der innere Vorgänge und Konftikte sehr fein
und eindrucksvoll zu deuten versteht . Er stellt die Menschen
mit ihrem Wollen und Sehnen unmittelbar lebendig vor uns
hin und entwickelt aus dem Wesen heraus den umso echter
packenden Widerstreit des Gefühls . Diesen seelischen Vor¬
gängen aber gibt der Regisseur den bunten , kräftig gezeichneten
Rahmen des Theaterbetriebs viele gutbeobachtete Einzelzüge
beleben das Spiel , und die glückliche Personalunion von Dreh¬
buchautor und Spielleiter bewährt sich nicht zuletzt in dem
klugen , beziehungsreich abgestimmten Dialog . Wie die ver¬
schiedenen Typen durchaus persönlich gesehen sind , fehlt es auch
nicht an liebenswürdiger , unaufdringlich wirkender Charakter¬
komik . Olga Tschechowa hat die Hauptrolle der Künstlerin
und Mutter , die recht für sie geschaffen scheint ; stolz und um¬
worben , herrisch und launenhaft , aber doch von ebensoviel
Charme wie Herzenswärme und von echter Fraulichkeit , schick-

' Uev SUPER üwter dm QwadutiM -

O Fünf Röhren 0 Automatische Trennschärfe - Regelung 0 Schwundausgleich wie bei einem Großsuper O Glimm -

Amplimeler 0 Slumm - Absfimmung O Umschaltung auf Breilband - Nahempfang O Kein Rückkoppeln 0 Neuartige

Klangregelung mit wahlweiser Anhebung , der Tiefen oder der Höhen o Der Klang : lebendig wie das Leben

KÖRTING

Gleich wird er sie küsse » . . .
Hilde Krabl und Albert Matterstock im Ufa - Film

„ Gastspiel im Paradies "
.

( Photo Ufa - Klitzke . Scherl - M .)

parbenfilm „ D e r Ti n t e n f i s ch"
, der sich würdig dem zu¬

letzt gezeigten Film anschließt , der die ^ Farbenwunder des
Golfs von Neapel zeigte . In der Ufa - Woche interellieren
besonders dis Aufnahmen der Vorgänge im Sudetenland .

Dr . Wolfram W a l d s ch m i d t .

* Walhalla - Theater . Nach Motiven des bekannten
Bühnenstücks „ Schauspielerin " von Roland Schacht schuf Hans
H . Z c r I e 11 den Tobis - Film „ Zwei F r a u c n "

, für den
er zugleich als Drehbuchoerfasier und als Spielleiter zeichnet .
Im Mittelpunkt der Handlung steht die reife Frau und große
Künstlerin , noch im vollen Elan ; ihres Vühnenruhmes , die un¬
verhofft ihrer inzwischen schon erwachsenen Tochter wieder
begegnet . Mütterlichkeit in ihr streitet mit Selbstsucht , Eitel¬
keit und unbewußt erwachender Furcht vor dem Alter ;
niemand soll von der verwandtschaftlichen Beziehung erfahren ,



Seite 18 . Nr . 248 .
Wiesbadener Tagblatt Samstag / Sonntag , S2 . /23 . Oktober 1938 .

» 3MeMÖBEL

WIESBADEN - GOlDGAiSEIu ^ J

berät

die Brautleute

schon seit

Jahren

Ehestandsdarlehen

Eines hat die Frau sich längst gemerkt !

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

vom bekannten Fachgeschäft •

iv . 1* 1 e c | c i *

Ehestandsdarlehen Marktstraße 9

dann Möbel - Schrein er ei

Ehestandsdarlehen Zimmermannstraße 10 . Ruf 25269

Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
In großer Auswahl und
in allen Preislagen

Eines steht fest ! MÖBEL ?
Kuchen

Ehestandsdarlehen

sämti . Elektrogeräte vom Spezialgeschäft

Beleuchtungskörper in allen Ausführungen und Preislagen sowie

Hans Stuck
Webergasse 8 / Fernsprecher 28951

. . . die Haarpflege und Parfümerie
führender Marken

Dauerwellen

Föhnwellen

Haarfärben

.... ...........

Salon Pollkläsener
Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse - Ruf 25902

Worauf die Frauen besonders achten !

Seifen und Bürsten

M . O . Gruhl
Kirchgasse 11 . Ruf 27003

Sämtliche Besen , Bürsten , Haushaltsseifen , Tücher , Einkaufstaschen

Ehestandsdarlehen . liefereng frei Haus

- Umarbeitung

Delz Füchse Delz
•Jacken natur und gefärbt ■ - Umhang

| rS ? mshi - jh - . H - Ms I
Kürschnerei Fr . Wagner
Moritzstraße 7 e Fernsprecher 2 8 9 05

Photo

an der Ecke Rheinstraße

Atelier und Handlung « fce

Bahnhofstraße 14

, , , , « w

STANDESAMTlEEESni !

iM
H . VELTE

Mobeischreinerei

und - Handlung .

GOEBENSTRASSE 3

( Kein Laden )

GROSSE AUSWAHL

Ehestandsdarlehen

Wohnungsnachweis

Vermietungen

Immobilien

Hausverwaltungen

M . Küchle
jetzt : Friedrichstraße 12

(Nähe Wilhelmstraße )

Fernsprecher 27708

Gute

ttiJ

in allen Ausführungen
und Preislagen

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 • Bahnhofstraße 17

Ehestands - Darlehen K inderrelche - Darlehen

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art

in großer Auswahl von

MÖBEL - SCHORNDORF
Polstermöbel . Helenenstraße 29/31 , Ecke Wellrltzstraße 10 . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel

Ehestandsdarlehen — K in derrelche - Darlehen

Futterstoffe , Kleiderstoffe , Reizstoffe # Reiß¬

verschlüsse in Metall , Lack u . Chromo , sämtl .

Kurz waren usw . in bekannt großer Auswahl

K . Kopp Nachf . , Inh . W . Junginger

Mauritiusplctz2,abMontag Ecke Faulbrunnen -

u . SchwalbacherStr .

Spezialabteilung fürTepplche , Gardinen u . Innendekorationen

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

in reichster Auswahl !

in allen Preislagen I

Hlr die Betten :

Kapok - K Siissenauth
Roßhaar - Bleichstraße 22

Gegründet 1896
Schlaraffia -

Eigene Werkstätte

Matratzen Annahme von Ehedarlehen und Kinderhilfe

Patentrahmen

Schonerdecken

Federbetten

Schlafdecken

Steppdecken

Daunendecken Ruf 21512

' UJIESBADEn • nEUGäSSE 79

Reparaturen
Antennenbau

Reichhaltiges Lager
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Fe-Kol

am Werk !

•Kalk gefährdet '

|eföhrdetWä $d|
ehe-Kalk gefäM
Hk gefährdet ®
nrdet Wäsche ®
e «Kalk gefährde

ilkgefc \£^ ^ 3
hrdetW ^ ^ B
e -Kalkgefa ®
[alk gefährdet
Î äsche -Kalk

Nicht nur gewaschen , nicht nur rein -

persil - gepflegt soll Wäsche sein I

Schädlinge , die im harten Wasser ihr Un¬

wesen treiben : es ist der darin enthaltene

Kalk ! Nicht nur , daß er einen oft erheb¬

lichen Teil Seife vernichtet , er macht außer¬

dem die Wäsche grau und spröde und

schwächt sie in ihrer Haltbarkeit .

Was läßt sich dagegen tun ? Es gibt ein

wirksames Mittel gegen diese schädigen¬
den Einflüsse des harten Wassers : Persil

behütet das feine Gewebe , erhält es weich

und geschmeidig und sorgt dafür , daß Sie

lange Freude an Ihrer Wäsche haben I

Ik
ä sche

gefährde !

rährdet Wäsch * -Kt̂ kgerohr ^ tWäscht Kailcgefährdet WÄ

l ^ ösche -Kolk gefährdet Wäsche -Kolk qeföhrdetWäscheB
Ik gefährdeUj ^Mche •Kalk gefährdet WÄM^ Kalk gefäfB

ÄKalk geÄ
MgefährdÄ
BetWäsdfl

lefährdetWäsdydjrtj ^ efährdej
.Kai

BirdetWj’
KalkgJ

gefährd
detWäsa ^ ^ ^ ^ ^ ^Kolk •Kalk gefähr Kalk geh
k gefährdet wRche -Kalk gefährdetWoscn ^ Kalk gefäh J

ehe Kalk gefährdet Wäsche -Kalk gefährdet Wäsche Ä
^ rdetWäs «* " “ ■ ■

P11 b / 38

Herz -Schuhe

Auskünfte über
Anzeigen ;

Ruf

59631
„ Wiesbadener

Tagblatt “

111111111111111111111111111111111111
Pr . gelbfleischige

Mollern
gut ausgelesen
zu verkauf . , frei
Keller 3 . 15 Mk . .
Friedel Braun ,

W . -Bierstadt .
Ratbausstr . 36 .

DEN NEUEN

HERREN - WINTERMANTEL
ULSTER ODER SPORTMODELL , GUT

UND PREISWERT WIE BEKANNT BEI

KLEIDER ' ßETZ
WAGEMANNSTRASSE 5

AUF WUNSCH TEILZAHLUNG

Auto - Verleih Loyal
Neue Wagen von 8 Pf . an .

Haftpfl . Kasko und Ins . Unfall veri .
Bahnhofstraße 27 , Telephon 229 88

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

Pelznäderin
gebt ins Haus
arb . Ang . unter
G . 337 T .- Verl .

Bismarckrina 42

ELB KT R 0
< DIENST ?

Auto - Licht

öilOiEIIIIS

Pers . Damen -
SÄneiderin

kuckt Kunden in

Schuhwaren • Langgasse 28 • Ecke Römertor

Bteonliol ] oertanft
bucken und eichen , ofenlang kurz
gesägt , zu 1.20 Mk . je 50 kg frei
ans Haus in Fubren v . 30 Ztr .
aufw . I . Honig . Kaiser - Friedrich -
Ring 56 . Tel . 27125 .

Stefindea &elmü '

ein reichhaltiges Lager in

• Damen - Schuhen

• Herren - Schuhen

• Kinder - Schuhen

Für Herbst und Winter warme

• Hausschuhe

• Überschuhe
in große r Auswahl bereits vorrätig !

toert Schneider

Neuanfertig , u .
Aendern . Ang .
u . H . 330 T .- V .
Illllllllllllllllllllllllllllllllllll

W
DKW

Der Arzt als Helfer
Ein wertvolles Nachlchlagebuch » An der Mnttierien Linieab -
irennen und eindesten . Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , im Tagblatthaus kostenlos erhWich

Oer Arzt als Helfer 151
__________

Wiesbadener Tagblatt

Bergkrankheit .

Bergkrankheit ist eine Krankheit , Vie durch Lustdrulkrermiude -
rung hervorgerusen wird , im Grunde genommen also dasselbe wie
die Fliegerkrankheit . Die Bergkrankheit tritt in jeder Hohe auf ,
wenn die Sauerstoffzufuhr nicht mehr genügt , um den Be -
darf zu decken . Besonders das Gehirn ist für Sauerstoffmangel
ehr empfindlich . Durch Gewöhnung wirb die Empfindlichkeit gegen
iolche Schädtgungen geringer . Muß körperliche Arbeit geleistet
werden , so kommt es leichter zur Bergkrankheit , ebenso bei großer
Kälte und bei großer Hitze . Schon bei 2000 Meter kann eine unge¬
nügende Sauerstoffsättigung im Blute gefunden werden . In 4000
Aster Höhe zeigen stich die ersten Krankheitserscheinungen , in
3000 Meter entsteht Lebensgefahr . Wird frischer Sauerstoff zuge¬
führt , so können Höhen bis 12 000 Meter ertragen werden .

Die Erscheinungen des Sauerstoffmangels bestehen zuerst in
Ausgleichs Übungen des Körpers , nämlich Beschleunigung von Puls
und Atmung . Dann kommen Lufchunger mit Atemnot , MüdiAei -t .
Trägheit , Kritiklosigkeit , Ungeschicklichkeit , Entschlußlosigkeit , Be -
wußtsetnsftörungen ; dazu Schwmdelgefühl , Uebelkeit und Erbrechen .
Bei rascher Ueberwindung großer Höhenunterschiede , wie bei Berg¬
bahnen , kann man Bergkrankheit häufig beobachten . Bei völliger
Ruhe gehen die Erschemungen meist rasch zurück . Kranke und
»chwächliche Menschen und besonders Leute mit hohem Blutdruck
sollen nie schnell ins Hochgebirge gebracht werden .

Äaffee regt an . das ist eine bekannte Tatsache . Millionen von Menschen
würden sich in ihrer Tatkraft und Schaffenskraft beeinträchtigt fühlen , wenn sie
nicht öfter eine Tasse guten Kaffees zu sich nehmen könnten . — In Wiesbadens
ältester Kaffeerösterei sind die Röstmaschinen Tag für Tag in Betrieb , um die mit
viel Erfahrung und feiner Zunge zusammengestellten Linnenkohl -Mischungen immer
srisch für den Verbraucher zu rösten .

Bl d . X . ükenbogengasse 15 , Xirckgasse 54

Beri ^ vtri .

Beri -Beri nennt man eine Mangelkrankheit , die bei ausschließ¬
licher Ernährung mit geschältem Rets vorkommt , wie sie in Asien
tn Japan und China Üblich ist . Sie ist zurückzuführen auf den
Mangel an Vttarmn B . Es kommt zu einer allgemeinen Nerven -
enhündung mit Empfindungsstörungen und Appetitlosigkeit . All -
mählich zeigt sich hochgradiger Muskelschwund . Auch Gebern und
Ergüsse in den Körperhöhlen kommen vor . Daneben gibt es noch
eine andere Form der Krankheit , die sich hauptsächlich in
schweren Herz - und Sefäßstörungen äußert . Ganz plötzlich entsteht
diese Abart der Beri -Beri mit Uebelkeit , Erbrechen , Berdauungs -
beschwerden . Die Hauptsache dabei ist aber eine akute starke Er¬
weiterung des Herzens sowie ßungenöbem . Kennzeie ^ tend ist ein
fitrchcharer Angstzustand und oft Bewußtlosigkeit .

Die Behandlung besteht in Ergänzung der Kost mit vita -
min - B -haltigen Stoffen . Dorbeuge rü > soll nie ausschließlich geschäl -

Gehe rechtzeitig zum Arzt
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weiteren

Kirchgasse
Ruf 261 37

Jugendl . übe
14 Jahre
zugelassen !

Abends nur . . .

▼ Martini - Bar
flm DAS GEDIEGENE ABENDLOKAL

6rabenstr . 2fiTel . 238D5

llllllllllllllllilllllllllllllllllllllll

Fahrräder

Motorräder
Nähmaschinen
repariert fach¬

gemäß und schnell

OMoberfest
Sams

'
tag und Sonntag

das gute Martins - Bier aus Bayern

. . . . Gaststätte Bender
Gerichtsstraße 5 •

Verlängerte Polizeistunde

Wiesbadener Tagdlatt

Residenz - Theater

Heute 20 Uhr : Uraufführung

„ Meine Tochter tut das nicht "

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll«

Sonntag , 23 . Oktober

nachmittags 15 . 15 und abends 20 Uhr

2 Vorstellungen zu kleinen Preisen

Die erfolgreiche Lustspiel - Operette

„
Meine Schwester und ich "

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

von Ralph Benatzky

Montag , 24 . Oktober : „ Flitterwochen “

Dienstag , 25 . Oktober : Erste Wiederholung : „ Meine Tochter
tut das nicht “

Er/kee TDintervoetrag

d,c Gemäldegalerie Wiesbaden

Dienstag , den 25 . Oktober 1938 , 20 Uhr

im Vortragssaal des Nassauischen Landesmuseums

Direktor Prof . Dr . O . H . FÖTStdT
Köln , Wallraf - Richartz - Museum

Stephan Codjner im Zyklus

„ Hauptmeister der altdeutschen Malerei “

mit zahlreichen Lichtbildern

Preise für sämtliche 8 Vorträge 5 .- • Mitglieder des Kunstvereins 3 . -

Jugendliche Vereinsmitglieder 1 .50 Mitglieder des Altertums -

vereins und der Mittelrheinischen Gesellschaft 3 .50 - Emzelvorträge 1 .-

Peter - Carnelius - Konservatoriuin der Stadt Mainz
Direktor : Heinz Berthold

Dienstag , den 25 . Oktober 4938 , 20 Uhr :

im großen Saale des Gutenbergkasinos
(Neubrunnenplatz )

2 . Werbeabend für das

Winterunterrichtshalbjahr

„ Kinder musizieren “

Eintritt kostenlos

Bürsten > großer Auswahl

Haarbürsten . v . 95 H an Zahnbürsten v . 30 H an

Kleiderbürsten v . 75 L , an Handbürsten v , 10 H an

Badebürsten von 1 . 15 an

Parfümerie Dette Michelsberg 6

Wiesbadener Tagblatt __________
152

_____________
Der Arzt als Helfer

Ber u fskra » kheiten .

In die Unfallversicherung find seit 1925 einige Berufskrank .

Heiken eingeschlossen . Als Berufskrankheiten im Sinne des Gesetzes

gelten nur jene Gewerbeleiden , die durch unmittelbare , mit der

Tätigkeit im Beruf aufs engste verbundenen Schädlichkeiten ent -

stehen . Die meisten Berufskrankheiten entstehen durch chemische

Schädigungen , so Ptpsphorvergiftungen in der Sviegelinbustrie ,

Bleivergiftungen besotwers bei Schriftsetzern und Malern , Teer -

freb § bei Anilinarbeitern und viele andere . Auch mechanische

Schädigungen in verschiedenen Berufen können Berufskrankheiten
im Sinne des Gesetzes erzeugen ; so beobachtet man bei Glasbläsern

häufig Lungenblähung , bei Steinklopfern , Bergarbeitern und

Müllern die sog . Staublungen . Bei Arbeitsunfähigkeit infolge

solcher Berufskrankheiten zahlen die zuständigen Berufsgenofsen .

schäften Krankenbehaudlung , unter Umständen eine Rente .

Betriebsunfall .

Im Gesetz ist der Begriff „ Betriebsunfall
"

nicht genau festgelegt ;

er muß aber nach der herrschenden Rechtsprechung bann angenom -

men werben , wenn der Verletzte durch ein mit der Arbeit un -

mittelbar ober mittelbar zusammenhängendes äußeres Ereignis ,
das entweder Plötzlich einsetzt oder zeitlich bestimmbar rst , an

seiner körperlichen ober geistigen Gesundheit geschädigt wirb . Un¬

fälle auf dem Wege von der Wohnung zur Arbeitsstätte oder von

der Arbeitsstätte zur Wohnung werben im allgemeinen als Be -

triebsunfälle anerkannt .
Unbedingte Voraussetzung für die Entschädigung eines

Betriebsunfalles ist , daß der Unfall selbst die alleinig « oder doch

wenigstens die wesentlich mitwirkende Ursache des Körperschadens
Ivar . Der Unfallzusammenhang kann dabei unmittelbar ober mittel¬

bar sein . Gewöhnlich wirb auch die Verschlimmerung eines Leidens

durch den Unfall anerkannt , wenn diese Verschlimmerung wesentlich

ist . Dagegen wirb die Verschlimmerung einer krankhaften Anlage ,

z. B . eines Eingeweidebruches , im allgemeinen nicht als Unfall -

folge angeschen .
Wichtig ist audi daß ein Betriebsunfall möglichst rasch ber

zuständigen Berufsgenosienschast gemeldet wird . Werden später
Unfallsfolgen angegeben und Ansprüche gestellt , so kann die Berufs -

genosfenschlft mit Recht abschlägigen Bescheid erteilen .
Rente wirb gewährt für die Dauer ber Erwerbsbeschränkung ,

falls diese über bte dreizehnte Woche hinaus anbauert . Spätestens
am Ende des zweiten Jahres wird die Dauerrente festgesetzt . Der

Grad der Erwerbsbeichränkung wird vom Arzte festgestellt . Die

Renten werden von den Berirftgenossenschaften ausbezahlt .

Gehe rechtzeitig zum Arzt

öffentlicher Vortrag
am Montag , 24 . Oktober 1938 , abds . 8 Uhr

im Restaurant „ Stadtgarten
“

, Luisenstr . 29

(oberer Saal ) :

Thema :

„ Ernährungsfehler als Krankheitsursachen .
"

Rednerin : Frau Toni Menzel , Babelsberg ,
Bundesrednerin d . Biochemischen Bundes Deutsch¬

lands E. V . Babelsberg - Potsdam .

Eintritt frei . Getränke werden nicht verabreicht .

Biochemischer Verein Wiesbaden u . Umgeb .

Wegen des großen Erfolges Wiederholung I

Spätvorstellung
Heute

Samstag
1045 Uhr abds .

Narlaic

Dlctridi

„
Die

blonde
Venus

“

Ein ungewöhnliches
Frauenschicksal — das
Höhen u .Tiefen mensch¬
lichen Lebens in fesseln¬
der Weise schildert !

♦
Vorverkauf Ufakassen

M
y

vZ * . '

. * V '

UFA - PALAST

Samstag/Sonntag , 22 . 23 . Oktober 1938 .

2 Stunden

befreiendes Lachen

über den menschlichen Witz und Humor

dieses ebenso fröhlichen wie künstlerisch

hochwertigen Lu st s p i e I fi I ms der Ufa !

der großen Besetzung

mit

Hilde KrahkG . Alexander

A . Matterstock « Waldau » Sima

J u g e n d I i ch e über 14 Jahren zugelassen

Wo 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 — So auch 2 .00 Uhr

Ufa - Palast

M

I- :

Der Weltkrieg
wie er wirklich war !

Ein weltgeschichtlich . Dokument

vom Heldenkampf desdeutschen

Volkes , ein Ehrenmal für unsere

gefallenen Unsterblichen !

Jugendliche Ermäßigung

Erwerbslose RM . - .50

Vorverkauf Ufa - Kassen

UFA - PALAST

Ein Ufa - Film
als hisfor .Tatsachen -Schilderung desgroßen
Völkerringens 1914/18 unter Benutzung von

Original - Aufnahmen des Reichsarchivs

Nochmalige , unwiderruflich letzte

MORGEN - AUFFUHRUNG

SONNTAG a . » 11 "
™

SAALBAU ZUM BÄREN
Bierstadt TUN 7

Jeden Sonntag I ■ ■

iiiiiiiii«
— _ _ - - zu haben im

Makulatur
iiuuiiiiiiiiiiiiiiiiiu................................... ............................. ....................................
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Haben Sie

abends Jij 22 .45 Uhr

Heimat UhrSonntag vorm

in Jugendveranstaltung

Heimat
Zarah Leander

unwiderruflich

FILM - PALAST

Telephon 25950

Hier kocht man einen gutenTäglich 8 . 15 Uhr

Dofzheimer Str . 19

Stürmische Ovationen , herzliche Begeisterung

.80,1

Familien - Vorstellung
Karten .75 , 1

CAPITOL

ü »n be *

JAHREN ZUGELASSEN

10Tablo60
.2OTabla99j

acto Sie

einenVersuch

Wenn nicht , kommen Sie heute

Samstag oder morgen Sonntag

sahen in den 14 Spieltagen
den wundervollen Ufa - Film

ieiner
'Anzeige

Mensch Anton , dieses Göttermahl

Schmeckt ruft und runter ganz egal !

Becker ’
s Bierquelle

Friedrichstr .44 , Hamburger Büfett , gut bürgerl . Speiselokal

König

IANCO

Wir zeigen

Sonnabend

Thalia ■Theater

WiesbadenerTaghlatt i
Sie werden nicht :
enttäuscht sein ! ■
UllllliiiiliiiiiiimimiH

Citi Kicsctierfô l

DesKcA iwfängert ils ?

Verschwörer , Verräter an allen Orten ! Wer
ist der geheimnisvolle Mann , der alle Fäden in
der Hand hat ? Eine fieberhafte Aufregung be¬
mächtigt sich unser , und erst am Ende atmen wir
auf . Das ist ein Film von gewaltiger Wirkung .

„ Hotel Karlshof "
Bes . : Walter Scheerke

Rheinstraße , Ecke Karlstraße . Preiswert , gut , schmackhaft

Montag kann der Film , entgege

unserer gestrigen Anzeige , nich

mehr im Programm bleiben

Kinder — .30 RM .

Krachende Granaten
z heulende Sirenen

Wer war der
geheimnisvolle

Graf von Parh ?

Gastwirtschaft „ Weidman nsheil, /

Hermannstraße 9 , Inhaber : Karl Lang , 60 und 70 Pf .

Sie essen gut und preiswert im

Heidelberger Faß "
Hellmundstraße , nahd Bleichstraße

Ihr Ausflugsziel ?

litt “

. . Bosse

Allabendlich K ass e n a n d r a n g
deshalb benutzen Sie den Vorverkauf : 11 - 1 u . 4 -7 SCALA - Kasse .

Wir empfehlen , den Film nicht

zu versäumen , denn es sind

Ein wirklich guter Mittagstisch
sollte hier nur dann fehlen , wenn er keine Gäste mehr auf¬
nehmen kann . Für alle , die noch mehr Tischgäste bedienen
können , schaffen wir in dieser Rubrik noch Platz .

Gaststätte „ Eintracht "

Hellmundstraße 25 , RM .

Nr . 248 . Seite 21

APOLLO
MORITZSTRASSE 6

„ Mainzer Bierhalle "

Mauergasse 4 - 6 (am Markt ) , / Inh . : Karl Emrich , Küchenchef

Innenarchitekt
empfiehlt sich zur Anfertigung von :
Entwürfen f . Innenausstattung . Bauern¬
möbel u . Jagdzim . . Ergänzungsmöbel
Beratungen bei Umzügen . Vor¬
schläge zur Umarbeitung und Be¬
malung alter Möbel , alter Schränke ,
Kommoden , Truhen , Töchterzim . usw . ,
in künstlerischer Ausführung . Die
Arbeiten werden durch bewährte
Fachleute ausgeführt .

A . Thomin . Wiesbaden . Bodenstedtstr . 12

Mauritiusstraße 1 „ Zur Börte
"

Für Sonntag empfehle Mittag¬
essen 1 .00 , Prinzeß - Suppe , Eold -
barschfilet geb ., Sauce remoul .,
Sauerbraten ob . Hasenpfeffer u .
Klöße , Rehkeule u . Blumenkohl ,
Kalbskovf en tortue . 1 .25 Wiener
Schnitzel , garniert . 1 .50 Eold -
barschsilet und Rehkeule garniert .

Frau E . Racky , Wwe .

mit

Hilde Weißner - Otto Wernicke
Bernh . Minetti - Rene Deltgen

Theodor Loos

teflammen Schreie Blitze *

Asg Holla scheint entfeae/ ^
?Das sind Moment ? cm

| unsere ? »

Emdaifi

URANIA - THEATER
____ Bleichstraße 30 =

Wir bringen den 2 . Teil des
Millionen - Films

Das indische Grabmal
Bezaubernd - packend - span¬
nend - ergreifend ! Durch eine
wilde Welt , der Abenteuer und
Gefahren , der Sensationen und
Geheimnisse .

Ab Dienstag :
Zwischen Haß u . Liebe

Erstaufführung
Wo . ab 4 Uhr , So . ab 2 Uhr

|inn : Wo , 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr , So . auch 2 Uhr

Tango -

DUARDO

die neuzeitlich eingerichte Gaststätte
Bleichstraße 34 — Inhaber : H . Willeke

Saal 120 Pers . fassend

renoviert , noch einige Tage frei ,
Mainzer Bierhalle ,
Mauergasse 4 — 6 . Ruf 28575

Rosenhoi
Lahnstraße 22

Heute und Sonntag ab 5 Uhr :

TANZ
_______ Eintritt und Tanz frei^Voranzeige !

Schön lifs
bei den 87 « »

Alt 87 und Jung 87 spielen auf am Sonntag ,
den 13 . Nov . 1938 , ab 17 Uhr im Paulinen -

schlößchen ( Rundsaal ) . — Großer historischer

Abend . — Anschließend Manöver - Ball .

Näheres folgt in den Tageszeitungen .

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 So . 2 , 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

Eintrittspreise : 50 , 75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00

Schneiderin
empfiehlt sich im
Arbeit , v . Dam .-
Bekleid . Ang . u .
Ä . 331 an T .-B .

mit seinem hin reißenden , weltberühmten
SPANISCH - ARGENT . ORCHESTER

großartige
Welt - Variete - Programm

Albert Schort konferiert mit neuem Repertoir .

Morgen

J . fiaßbtnder

Eltville
Rosengasse 15 a

« UW »

für
Personenwagen
in jeder gew .

Ausführung
sof . lieferbar .
Wagen - und
Karosserieb .

Göbel ,
Hochstraße 5/7 .

Haid u . Neu -
Nähmakchinen

vrw . . kl .Monats -
raten . Tb . Brück
Goetbestr 18 . 2 .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

■ An- u. Verkauf

emmen f
Xeumisse A

Winklers Vegetarisches Speiserestaurantl
Schillerplatz 2 , Ruf 223851

Gaststätte „ AschafiFenburger Hof ' inh . : h . Bahr
Schwalbacher Straße 45 , preiswerter Mittags - u . Abendtisch I

scai - a

M

in aiemöeklemmender

Steigerung erlern man
diese Heldentragödie .

noch nie wurde im Film
ein solcher Riesenkampi

zweier Kriegsschiffe
gesehen !
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WINTER 1938/39

S .-Praktische Rechtsfälle . .

je 8 .—

Für Geflügelhalter
Snjsgeitm

8 .30

Füllhalter

fluto - ÖBrleih fflehle

Verreist bis Anfang Januar

iiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

vormals J . Bacharach , Webergasse 4
Bl

VARIETE -

LLeLchslendev 'Frankfurt

Gebt den Tieren
TrinkwaHer .

Grundlehren des Nationalsozialismus frei

Vererbungslehre und Rassenkunde . 3 .—

Das Buch des Mittelalters

Deutsche Geschichte . . .

1 . —

5 .—

Mode - Stotfe

Fertig - Kleidung
Neuanfertigung
für die Dame

mit Geschmack

FAHR LEH RER

Goethesfr . 3 Tel . 21930

Auf der „ Walhalla “ - Bühne :

3 Franklins Artisten von Weltruf

IN DEO NS - CEA
. KRAFT O U.l .C.H

Sie sparen viel

wenn Sie eine PFAFF - Näh -

maschine besitzen . Die Pfafl

ist vorzüglich in decQualitäl

und vielseitig in derleistung .

Futterweizen
Körnermischfutter
Fischmehl
Blutmehl

gew . Futterkalk usw .

ARBEITSGEMEINSCHAFTEN :

Der Mythus des 20 . Jahrhunderts . . 3 —

Spricht man von

Radio , denkt man

an Leffler . . .

wer sein Rundfunk - Gerät
von uns hat , empfiehlt uns
allen Bekannten wegen des
vorbildlichen Kundendien¬
stes . Nur auf Grund dieser
Zufriedenheit ist unser
Kundenkreis und unser
Unternehmen so rasch groß
geworden . Auch Ihre Wün¬
sche sind bei uns in guten
Händen .

KURSE :

Englisch , Französisch , Italienisch ,

Spanisch für Anfänger und Fort¬

geschrittene ............

Luise Bilse
Naturheilpraxis

Behandl . akut . u . chron . Krank¬

heiten sowie nervöser

u . seelischer Störungen

Sprechet . 9 - 11 , 4 -6 . F. 24736

Bismarckring 12,1

WENZ & CO .

Getreide - Futtermittel
Wörthstraße 5 , Telefon 28480 .

Mais . verbill .
Futtergerste
Legemehl
Fleischmehl
Garnelen

Einzelveranstaltungen mit hervorragenden Rednern, '

Vortragsreihen , Führungen und Besichtigungen .

Nähere Einzelheiten enthält der soeben erschienene

Arbeitsplan , der in der Kartenverkaufsstelle KdF . ,

Luisenstraße 41 ( Laden ) , kostenlos erhältlich ist .

Die Veranstaltungen beginnen in der Woche vom

24 , bis 29 , Oktober . Auskunft und Anmeldung in

der Geschäftsstelle Bärenstraße 8 , Fernruf 22628 .

( Die kluge Dame geht zu

Vornehme

DamenhOte
Neueste Fassons ! Pr . Qualitäten !

Billige Preise !
Friedrichstraße 39,1 ( kein Laden )

Fl . Thlcrtmdi
Umarbeiten und Fassonieren in

tadel ). Ausfuhr , u . blll . Berechnung

Zurück
von milit . Übung .

Fahrkursus kann beginnen .

ARBEITSKREISE :

Malen , Zeichnen , Handarbeiten

Modellieren . . . ........ je 6 .—

Schach ............ . . . . 2 .50

PFAFF
Nähmaschinen - Haus
Wiesbaden , Langgasse 2 , II

( Salamanderhaus ) , Tel . 22279

Em Lustspiel : „ Die geliebte Stimme
“

Kulturfilm : Eine Reise nach Batavia mit der

„ Gneisenau “

Unsere neue Wochenschau

SONNTAGS 2 UHR

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 . Tel . 255 84

Dr . W . Scheu
Zahnarzt

Wie sb . - Sonnenberg

Zwei Frauen
Ein Film der Tobis mit

OlgaTschechowa - Irene v . Meyendorff
Paul Klinger - Walter Janssen

Walter Steinbock

Nach einem Motiv von ROLAND SCHACHT , das

als Bühnenwerk „ Die Schauspielerin “ ein inter¬
nationaler Erfolg war

Das Geheimnis der Paula Corvey führt in das

interessante Milieu des Theaters , das Zerlett
lebenswahr und echt gestaltet

Ein künstlerischhochwertiger Film großen Formats

Möbelschau
vom 22 .

- 3I . Oktober in

KELKHEIM

Ceko 50 , der vornehme farbige
Halter , Goldfeder , Druckfüller S . -

Großes Sortiment Federspitzen

Koch am Eck

Schnarche gut !
Mich störst Du nicht mehr im besten Schlaf ,
Ich habe ja OHROPAX - Geräuschichützer
im Ohr. Weiche , plastisch formbare Kugeln
zum Abschlieöen des Gehörgangs . Sch . mit
6 Paar RM 1,80 überall erhältlich .
Max Negwer , Apotheker , Potsdam a 8

Hans H . Zerlett
’ s neues Meister¬

werk - wieder ein Erfolg großen
Ausmaßes

--- ---- - - —, .
Für guten Rundfunk - Empfang

Kirchgasse 22

12 .00 In den Domen der Arbeit . Werke deutsch «

Meister . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13dl

Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 gronlfuH .

Heimat und Wahlheimat bekannter Musiker . 15 .0t

Frankfurter Komponisten . 15 .30 Mit dem FT
241038 durch die Stadt Frankfurt .

16 00 . . . wie kann nor en Mensch net von Franks ^
sei . 17 .50 Zeitgeschehen . 18 .40 ..„Die Stadt am

Strom " . 19 .30 Reichssendung : Eröffnungsfeier d «

Reichstheatertage der Hitlerjugend . 20 .00 Zeih

Nachrichten , Wetter , Sonderwetterdienst für du

Landwirtschaft , Erenzecho .

20 .10 „ La Traviata "
, Oper von Verdi . 22 .40 Frankfurt «

Sport einst und jetzt . 23 .00 llnterhaltungs » utü

Tanzmusik . 24 .00 Musik . 2 .00 Konzert .
__________ j

njoiksbilöungsstättc
Wiesbaden ▲

In dem übernommenen Rehmen pflege Idi Geschmack und Güte .

Ausgesucht schöne Erzeugnisse bewährter deutscher Hersteller kann

Ich Ihnen vorteilhaft bieten .

Tag der Stadt Frankfurt a . M .

6 .00 Glockenläuten — Morgenlied — Morgenspruch
Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .«

Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8.10 Gymnastik .

Froher Klang zur Werkpause . 9 .30 Eaunachrichten .
9 .40 Kleine Ratschläge für Küche und Haus . 10 .«

Schulfunk . 10 .30 Festliche Musik . 11 .40 Frankfurt
die Stadt des Verkehrs , Wirtschaft , Wetter .

Dorum Drei LDorfe bloß :

„ Qeh
’

zu Stoss I“ «Jaunusstraße 2

Ol davor Sie an die Anschaffung Obrer LDinter -
~

garderobe denkt . De !

— findet Sie alles , was zum Srreidien und Sr -

C — halten einer schönen und anmutigen Figur

notwendig ist .

O « führt ein reichhaltiges Lager in ^Hüfthaltern ,
‘Büstenhaltern und Leibbinden .
«Rudi gnaBanfertlgung .

ÄsbaHener Zagblatt

laten immer (Erfolg !

Jetzt i„ . , Zeit
für

Material in reicher Auswahl ,
fachmännische Beratung bei

JVapp
Rheinstraße 39 ( nahe Luisenplatz )

Sonntag , 23 . Oktober 1938 .
6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter . 8 .05

Wetter . 8 .10 Römisch -katholische Morgenfeier . 8 .45
Vom Deutschen . 9 .00 Chorgesang .

9 .30 Morgenfeier der HI . 10 .15 Deutsche Meister . 11 .00
Dichter unserer Zeit . 11 .15 Hörfolge zum
60 . Geburtstag des Dichters Hermann Claudius , j

12 .00 Musik 13 .00 Das Mikrophon unterwegs . 13 .151
Musik . 14 .00 Eeppel fliegt ! 14 .30 Ein Retgen sorg ,

loser Melodien . 15 .15 Der Früchtekorb .
16 .00 Unterhaltung und Sport . 18 .00 Herbstbilder aus

dem Hotzenwald ! 18 .45 Ein Junggeselle schüttet sem

Herz aus . 19 .30 Beschwingt und froh ! 20 .00 Zeit ,
Nachrichten , Wetter , Sonderwetterdienst für dir

Landwirtschaft . 20 .10 Sport . .

20 .30 5. Weltkongreß , ■dargeboten von der Kanadischen
Rundfunk -Gesellschaft . 21 .00 Festlicher TanzabA
der Jugend . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 WetteL

Nachrichten . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltung uni

Tanz . 24 .00 Konzert . 2 .00 Konzert .

Montag , 24 . Oktober 1938 .

tzmWitlWsen
u alle m « « lnent4titll St » . M . N ™ , W « g = n

_
rasch u . vreisw . Schreibbüro Lang . Kilometer 10 Pfennig ohne Benzin

Karlstraße 5 . — Televbon 23061 . NetteIbeckstraße 21 . Tel . 271 88 .
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i St Bonifatiuskirche :
।10 .00 . 11 .30 hl . Meff .

muß man 5idt w * kMvl

8 .05

us . j Cbristl . - willenschaftl . Vereinig ., Suisenstr . 42 . 2 . So .
13 .15 10 .00 i . btto .. Mi . 19 .30 . Lesez . geöffnet Mi . 16 — 19 .
sorg .

Karl Kopp Nacht ,

Inhaber Wilh . Junginger

SCHN EIDER E I - B E DA R F

Schwalbacher - Ecke Faulbrunnenstraße

Zurück

Dr . Diemer

ki

Adolf Limbartti “ 80gen27265

Karl Lind Steingasse 18 23223
KierbeW m MesMen ,

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837
Statt Karten .

Wilh . Vogler Liücherpiat - 4 253vv

Georg VoglergggÄtr -9249 36

Werner
Heinrich Hecht Loreieimg $ 23728

Fink & Sohn Frankenstraße 14 229 7 6

Jacob Keller ALLA9 23824

R

30

Am Montag , den 24 . Oktober , er¬

öffne ich mein neues größeres Geschäft

mit noch größeren Leistungen in Aus¬

wahl , Schönheit und PreiswürdigkeitI

11 .00
zum

»egen wir allen Verwandten , Freunden und Bekannten innigsten Dank .
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ferngas für seine trostreichen erhebenden
Worte . Die unsagbare Liebe und alle Ehrenbezeigungen , die ihm durch die
höchste Kommandostelle der Luftwaffe , seinen Vorgesetzten und Kameraden
zuteil wurden , sind uns Beweis dafür , daß der auf so tragische Weise ums
Leben Gekommene sich allseits größter Achtung und Beliebtheit erfreut hat .
Insonderheit danken wir für all die reichen Kranz - und Blumenspenden
sowie die persönlichen Nachrufe am Grabe .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Tode unserer lieben

Verstorbenen sagen wir allen herzlichen

Dank . Besonderen Dank Herrn Pfarrer

Merten für die tröstenden Worte und
den Schwestern vom Roten Kreuz für

die liebevolle Pflege .

Wiesbaden , den 15 . Oktober 1938 .
Winkeier Str . 6

lat ,
zer
ein
mit

A8

Gustav Sperling u . Frau
Klarenthaler Straße 24 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Emil Götze sen .

In Sterbefällen
stehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gartner
su Ihrer Verfügung G Rufen Sie en , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Altkath . Kirche , Schwalbacher Str . 60 . So . 10 .00
Amt u . Gemeindeversammlung . Vertretung .

Lamberti 24351

- . 7 -; - . . - - - an . — Pfarrkirche St .
Elnabetb : So . bl . Messen 6 .30 . 7 .30 , 8 .45 , 10 .00 ,
11.30 . Abds . 18 .00 Andacht . Bei ^ tgel . Sa . ls .00 bis
19.00 u . 20 .00 . So . Di . bis 20 .00 u . Fr . 17 .00 — 19 .00 .

LSchallinbero
'
sche

Hofbucbdruckirsi
WiesbadenerTagblatt

LANS0ASSE21
TELEFON 59631

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Markus Heisswolf .

Wiesbaden ( Walramstr . 19 ) ,den 22 . 10 . 1938 .

Die Einäscherung findet am Montag , den
24 . Okt .,12 % Uhrauf dem Südfriedhofstatt .

Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger Teilnahme und
Verbundenheit beim Heimgang unseres unvergeßlichen Sohnes

Von der Reise

zurück

Statt Karten .

Nachdem wir unseren lieben teuren und uns unvergeßlichen
Gatten , Vater , Bruder , Schwiegersohn und Schwager zur
letzten Ruhe gebettet haben , drängt es uns , für die Anteil¬
nahme und den herrlichen Blumenschmuck , für die trost¬
reichen Worte des Herrn Pfarrer Hahn , sowie den MG .-
Vereinen Frischauf -Arion und Bruderbund , dem Sturm 1/80
der S . 17 , Res . , der Ortsgruppe West der NSDAP . , der
Heeres - Standortverwaltung , der Deutschen Arbeitsfront für
das Geleit zur letzten Ruhestätte unseren innigsten tief¬
gefühlten Dank auszusprechen .

In tiefer Trauer :
Wiesbaden , im Okt . 1938 . Lina Rohmann u . Kinder .

AMILIEN
Drucksachen

find Meilensteine
auf dem Lebens¬
weg . Wir geben
diesen das richtige
Gesicht . Beachten
Sie bitte die aus¬
gedehnte Sonder ,
scheu reizender
Muster In unserer
Schalterhalle

ischen
ibenb
iettech

unb

Weyei
’
s Bettfedern - Reinigung

und Neuanfertigung
Inhaber Fr . Herwede , Lahnstraße 18
Tel . 28998 , Prlvat - Wohn . : Lahnstr . 10

Schöne gelbe

smiÄÄi
eia . Erzeugnis ,

i . Sand u . leicht .
Lehmboden ge¬
wachsen . d . Ztr .
3 .00 RM . frei
Keller liefert

Wilb . Noll .
Nordenstadt ,
Televbon 62 .
Amt Wallau .

Gebt
den Tieren

täglich und
öftere frisches

Trinkwasser !

Bei Bedarf denken Sie Immer der
guten und sorgfältigen Bedienung der

Färberei Capitain
Chemische Reinigung

Yorckstraße 17 — Telefon 25186
Annahmestellen in allen Stadtteilen

au « :
t (eilt

dir

— So . 6 .00 . 7 .00 , 8 .00 . 9 .00 ,
xv .w . „ „ „ N1. Messen . Werkt . 6 .30 , 7 .15 . 9 .00 .
Beichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 .15 , So . 6 .00 bis
8.00 . — St . Dreifaltigkeitskirche : So . 7 .00 , 8 .00 .
9.00 . 10 .00 Gottesd . Werkt . 6 .30 ( Mi . 6 . 15 ) . 7 . 15
( Mo . 7 .30 ) , 8 .00 hl . Messen . So . 14 .30 . So . , Mo . .
Mi . u . Fr . 18 .00 Andacht . Beichtgelegenheit So .
ab 6 .30 , Sa . 16 .00 — 19 .00 und ab 20 .00 . —
Pfarrkirche Maria Hilf : So . HL Mellen 6 .30 , 8 .00 .
9.00 10 .00 Wochent . 6 .30 . 7 .30 u . 8 .30 , Di . u . Fr .
6.15 . 7 .30 u . 8 .30 . Beichtgel . Sa . v . 16 .00 — 19 .00 u .
n. 20 .00 ; So . früh v . 6 .30

Prof . Dr . Weygandt
Nervenarzt

Sprachst , n . Vereinb .

Galileistr . 15 - Fernspr . 28310

erfordert neben Ihren vielen
Pflichten vermehrte Sorgfalt für
die Pflege der Figur . In den
Monaten der Hoffnung dient
der Umstands - Frauengurt da -

. zu , den Leib und Rücken zu
t entlasten ; er kann dem wachsen -
f den Umfang ganz genau ange -

patzt werden . Nach der Geburt
sorgt die Thalysla -Wochenbeff -'
binde für natürliche Rückbil¬
dung . — Ausführliches in der
kostenlosen Druckschrift : „ Das
Problem der guten Figur ”.

MLVSfA
Reformhaus Robert Meyrer

Ecke Goldgasse
u . Grabenstraße
Fernruf 2 2 3 0 5 .

Am Freitag , den 21 . Okt . ist meine liebe
treue Gattin , unsere herzensgute Mutter
Schwiegermutter und Großmutter

Frau Elisabeth Heisswolf
geb . Laupert

kurz vor ihrem 79 . Geburtstag sanft ent¬
schlafen .

(auch Schuppenflechte )
Verlangen Sie kostenlos und unverbind¬
lich meine ausführliche Aufklärungsschrift
Aus dieser ersehen Sie . durch welch ein¬
fach anzuwendendes Mittel mein Vater u.
zahlr . andere Kranke von jahrelangem
Leiden In ganz kurzer Zeit befreit wurden .

Max Müller , Hellmittelvertrieb .
Bad Weißer Hirsch 1 bei Dresden

Eo .- lutherische Dreieiniakeitsaemeinde . Kiedricher
Etr . 8 . So . 10 .00 HE , 16 .30 Missionssest .
Christi . Gemeinde . Wiesb ., Schwalb . Str . 44 . H . 1 .
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde .

itMin
Teppiche
Bettumrandungen
Sessel
Couches

A . Stuckart
Wiesbaden

Riehlstraße 2

Vertreter für
Breidenbach , Köln

Besuch
unverbindlichsf .

ntforif
>t am
« der

Zeit ,
r btt

lütte
, uns
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Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .
! Erläuterung : W — Wochenendgottesdienst : HE =

Hauptgottesdienst : KE — Kindergottesdienst :; AE — Abendgottesdienst : Abm — Wbendmabl :
B — Bibelstunde : FrK — Frauenkreis .

Samstag , 22 . Oktober 1938 .
i Bergkirche : 20 .30 W . Fries . — Ringkirche : 20 .30

W , Fernges .
Sonntag , 23 . Oktober 1938 .

i Marktkirche : 10 .00 HE , Rumpf : 11 .30 KE : 17 .00
ÄG , Rumpf . — Bergkirche : 10 .00 HE . Brück : 11 .30

• KE : 20 .00 Geistl . Konzert . — Ringkirche : 10 .00
Militar - E . Sic . Svrank : 11L0 KE : Do . 20 .30 B .
Merten . — Lutherkirche : 10 .00 HE . Jüngel : 11 .30

1 KE : 15 .00 Taubst . - E . Menke : Abm . Di . 20 .30 B .
Jüngel . — Kreuzkirche : 10 .00 HE . Keller : 11 .30'
KE : Di . 20 .30 B , Keller . — Paulineustift : 10 .00

i HE . Eichhoff : 11 .30 KE .
W . -Bierstadt : 10 .00 HE , Steubing : 11 .00 KG .
W - Dotzheim : 10 .00 HE . Scheerer : 11 .00 KE : Fr .

; 20 .30 B . Scheerer .
W .-Dotzheim — Freudenberg : 14 .30 E , Scheerer .
W . -Ramdach : 10 .00 SG . Tschäschke . 11 .00 KE .
W -Sonnenberg : 10 .00 HE , Sic . Dr . Erün :

: 11 .00 KE . ---------

Katholische Kirche .

Sonntag , 23 . Oktober 1938 .

nsooveenouer , geb .Oertgen ,
Wwe . , 70 3 .. Mainzer
Straße 25 .

Margarethe Birkenktaedt ,
67 ^ ahre , Sonnenberger
Straße 58 .

Marie Schöps , 78 Jahre ,
Rbeinstraße 48 .

Anna Haas , geb . Keller .
77 Jahre , W . -Schierstein .

Wilhelm Kaiser , 75 Jahre ,
W .-Schierstein .

Lydia Stautzenverger , geb .
Merten . 39 Jahre . W -
Erbenheim .

Wiesbaden - Biebrich .

Marie Reis , geb . Thorn .
72 Jahre , Frankfurter
Straße 98 .

Sofie Quint , geb . Dettmar ,
Witwe . 75 I ., Mainzer
Straße 33 .

Martin Müller , 80 Iabre ,
Rheinfeld 18 .

Wilhelmine Herbst , geb .
Herbert , Wwe ., 7.4 I . .
Schlageierstraße 15 .

Grabdenkmäler in all . Ausfuhr . 276
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof * ■ “

Grabdenkmäleri - au .Atuf . BUdh .
W .Ochs . Am Sfidfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

Kränze , Bin men,Saredekoration . ngß
selbstverstaudi . v . Haus Losen , Friedrichstr . 46 ■3 ' *

Hhtumo -
, Vicht -

pruch
8 .00

tik .
(fiten . )
10 .00

iffurti

werden v . Fach¬
mann lfd . über¬
nommen . Haft -
pflichtvers .
Solzbdl . Zehner ,
Eberbach . Str . 11

Tel . 27176 .
Weißstickerin

emps . sich Ber -
tramstr . 18 . 1 r .
Fuhren all . Art
für nachmittags
mit 1 -Tonner w .
angenommen so¬
wie Abholen v .

Winierbilfs -
kartoffeln .

3 . Rosenberger ,
Westendstr . 6 1 .

Gelbe
rheinbessische

WM
zum Einkellern .

Klein ,
Adolfstr . 16

Postk . genügt .

und Ischias - Leidende trinken
jetzt den echten Mühlhan ' s '

Harnsäure - Tee

der Harnsäure löst und aus - j
scheidet , das Blut gleichzeitig I
entgiftet und entsäuert . Orig . - 1
Packung RM . - . 75 und L - 1

nur in der

Drogerie

ÄWWiim
Ecke Bismarckring
u . Dotzheimer Str .

its <
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Deutsche Jugend .

Bombcüllüflc
durch Nadel und Nebel

Erinnerungen des Oreanbezwingers Hermann Köhl
an den Weltkrieg .

Kürzlich starb einer der bekanntesten deutschen
Luftvionierc . vauvtmann a . D . Hermann Köhl . Un¬

vergessen bleibt sein Ozeanilim im Jahre 1928 , den er
gemeinsam mit Freiherrn v . Hüneield und dem midjen
Fliegermajor Fitzmaurice durchiührte . Wir veronent -

lichen heute einen Abschnitt aus dem Buch vermann
Köhls , „ Bremsklötze weg !“

, das eben im Verlagshaus
Bong & Eo „ Berlin , in neuer Auflage erschernt . Der
unvergeßliche Flieger schildert hier Kamvsflüge an der
Westfront des Weltkrieges , die er in dunklen Nachten
durchführte , für damalige Zeit ein besonderes Wagnis .

Eines Nachts — es war am 6 . November 1916 — startete
ich mit Leutnant Kols . Wir flogen in Richtung Amiens die
Römerstrahe entlang , und ich wuhte gar nicht so recht , wen
ich in dieser Nacht mit meinen fünfzehn schlanken Zehnkrlo -
bomben bedenken sollte , die wir mitgenommen hatten . Em
paar waren bereits in eine Mulde und ein Wäldchen gesaust ,
in denen nach den Bildmeldungen ein Lager zu vermuten
war . Sie platzten unten aber weiter war nichts zu sehen .
Da siel mir ein , dah ich in der vergangenen Mondperrode
nördlich der Römerstraße sechs Bogenlampen hatte brennen
sehen . Dort wollte ich hin . Das Ziel war bald erreicht . Unten
im Tal schlängelte sich das silbern glitzernde Band der Somme
durch dumtige Wiesen . Eine Brücke wurde schnell mit zwer
Bomben bedacht , und dann sah ich die charakteristischen
dunklen Parallelstreifen . . . Truvvenlagerbaracken . Das
muhte mein Ziel sein .

Wir machten kehrt , drehten vorsichtig die Windrichtung
witternd ein . durch den Zielausschnitt meines Wals sah ich
wieder die Somme , schräg unten erschienen vier Schuppen —

Spielende Pferde .
( Aufn . Sandmeier — Ufa -M . )

>> . '.....

t

I

I

■:

. ..

ifcw

■

Nationen zu hören . Auch noch in den folgenden Nachten hatten
unsere Artilleriebeobachter viel Unterhaltung . Die ganzen
Munitionsstavel gingen im Laufe von . drei Tagen rn dre Luft .
Meine vier Bomben hatten einen furchtbaren Schaden an¬

gerichtet , und als wir das Trümmerfeld photographierten ,
konnte man tiefe ErdtriÄter sehen , wo vorher die Schuppen
und Zelte gestanden hatten . Am Tage darauf bekam Leutnant
Kals das E . K . I und ich den Sohenzollern Was aber noch
wichtiger war : meine Besatzungen waren letzt wild daraus ,
nachts zu fliegen , und Schritt für Schritt - amen wir nun vor¬
wärts . . , .

Noch eine andere Anerkennung wurde uns zuteil — aber

vom Feinde . Die Zerstörung des Munitonslagers Eerisy mun
drüben den Anstoh dazu gegeben haben , ebenfalls zum Nacht -

bombenkamvs überzugehen . Anfang Dezember zerschmiß man
unser schönes Kasiiw . Wir hatten viel zu tun mit 6er Wieder¬

herstellung unserer Fliegerbehausung , ober es hatte wenigstens
keine Verluste gegeben . Trotzdem wollte ich Mich aber drüben

für diesen nächtlichen Besuch revanchieren Das Wetter war
verhältnismäßig gut . nur roch es nach Nebel , « chou als wir

noch nicht gestartet waren , lag auf den Wiesen unter uns welt¬
liche „ Milch . Beim Starten brach , rasend schnell der Nebel

herein . Schon waren die Fackeln aut dem Platz nicht mehr zu

sehen Und mir hingen in der Luft , die Kiste voller Bomben !
Die Situation war brenzlich . Im Nebel fliegen konnten wir
noch nicht . Damals .

Unter uns im Rebel lag der Platz , von oben schien der
Mond auf die undurchsichtige Bescherung . . . was sollten wir
tun ? Eine ekelhafte Geschichte . Es ging ums Leben . Jetzt
durften wir die Ruhe nicht verlieren . Wenn wir nun noch
etwas Höhe gewannen , dann nach Norden und bann nach
Westen und Süden abbogen — in östlicher Richtung waren
wir gestartet — . die Sekunden zählend , dann muhten wir
unseren Flugplatz wiederfinden können , auch ohne .xtwas zu
sehen . Ich zählte — wir flogen nach Norden , ich zahlte .
wir folgen nach Westen , bogen nach Süden ab und drehten
schliehlich nach Osten ein . Immer zählte ich . Jetzt mußten wir
wieder den Platz vor uns haben . Da gab ich dem Führer das
Zeichen : Gas weg — Landung . Tiefer — fitnctn tn ben Nebel .
Schars spähte ich nach unten . . . bums — der Vogel stellte
sich auf ben Kops unb überschlug sich . Es tat nicht , sehr web .
Wir hatten ben Flugplatz wirklich erreicht . Nur meine Leucht¬
pistole ging beim Aufschlagen los unb beleuchtete den Beob¬
achtersitz von innen . Ich trat die Flamme schnell aus , wir
kletterten unter unserem Vogel hervor und schüttelten uns
lachend die Hände — froh , dah alles so gut abgegangen spar .

Der Stilie ! und der MühlknechL
Von Hans Watzlik .

nun mar es Zeit , Ich zählte die Sekunden , zog an den Hebeln
der Bombenabrnurtvorrichtung , Vier stählerne Leiber stellten
sich auf den Kov ! und verschwanden in der Tiefe . Wir mären
nicht hoch . Wolken zogen von Westen herauf . Wir mußten an
die Heimkehr denken . Weit beugte ich mich über den Bordrand
hinaus , um die Einschläge zu beobachten . Unten , vor dem
ersten Schuppen ein Blitz , die anderen sah ich nicht mehr ex¬
plodieren , denn in diesem Augenblick tat sich unten aus dem
Schuppen ein Licht auf . mürbe heller unb heller . . . so grell ,
baß wir in bei Maschine beleuchtet mürben . Unb nun folgte
ein Äufflammen nach dem anderen : unten gingen Munitivns -
schuvven in die Luft . . , , ,

Kals glaubte , daß mir von Scheinwerfern angeleuchtet
würden . Er mar geblendet und drückte in seiner Verzweif¬
lung die Kiste , um möglichst rasch aus ben Lichtkegeln heraus¬
zukommen . Kaum 150 Meter waren wir noch hoch . Ich mußte
ihm helfen , damit wir nicht zu tief tarnen , denn unten ver¬
schwand alles im Dunst . Endlich hatte er kaviert , was los
war . Rings um uns krachten die Granaten des Abwehrfeuers ,
dem unser hell beleuchtetes Flugzeug ein gutes Ziel bot .
Aber — was scherte uns das : dort unten ging ein Munitivns -
stapel nach dem anderen hoch , unb wir beibe brüllten in
unserer Begeisterung ungeachtet der um uns herum krepieren¬
den Granaten laut hurra .

Nun aber nach Haus ! Wir kehrten um unb tlogen
unserem Heimathafen zu . Kurz vor ber Landung schlug ich
dem Piloten noch einmal kräftig ins Kreuz . „ Saubere Lan¬
dung !“ brüllte ich ihm in die Ohren : denn ich kannte ia meine
Flugzeugführer . In bei Aufregung vergaßen sie das Wichtigste ,
und es wäre nicht nett , den Erfolg durch einen Bruch zu ver¬
wässern . Als wir aufsetzten , war es gerade zwölf Uhr vorbei .
Die ganze Staffel stand auf dem Platz . Man hatte die Explo¬
sionen hinter der feindlichen Front beobachtet , und alles war¬
tete gespannt darauf , ob wir dieses Feuerwerk mit unseren
Bomben ausgelöst hatten .

Wir feierten bas schöne Ereignis unb gingen immer wie¬
der auf den Platz hinaus , um am Horizont das Aufflammen
zu beobachten und den dumpf grollenden Donner der Detv -

Diefen Abschnitt entnehmen wir . nut _
Erlaubnis

des Verlages Hermann Schafsstein .. Köln , dem soeben
neu erschienenen Bändchen „ Der stilzel unb der Mnhl -

knecht . allerlei Märchen “ von Hans Watzlik .

Mitten im kühlen Böhnierwald stand einmal eine moos¬
alte , bucklige Mühle , unb bie klapperte unb mahlte unb
murmelte gar weltfern , und darum kehrte dort der Walbgeist
Stilzel mit Vorliebe ein unb trieb seinen Unfug . Der Stilzel
war einst Roßbub gewesen , einsam in ben Waldern hatte er
den Bauern bie Füllen gehütet , unb nach seinem iahen Tob
— niemanb weiß recht , wie es babei zugegangen — . lebte er
als Rumpelgeist wieder auf . unb wie iebes Geschöpf irgenbetn
Freublein haben muß , übte er seine Schwanke an ben Leuten
ber Einöde .

So nahm er des öfteren eine weiche , liebliche Stimme

an und rief vom Wald her in die Dörfer hinab : „ Such mich !

Such mich !“ Unb da folgte bann unb wann em verlocktes
Bauernkinb bem Ruf . und wie es bald dort und bald wieder
da . hübscher als der Schrei des Kuckucks , klang : „ Hol mich !
Hol mich !“ verirrte sich das Kind in die Wildnis , und daß
keines dort verlorenging unb verhungerte , .bas rührte davon

her , daß ber Stilzel schließlich mit greulichem Geheul das

genarrte Kind ins Dorf zurückscheuchte . Zu anderen Zeiten
wieder neckte unb schreckte er mit rotlbcm . Wolfsschrei btc

Schwärzer , baß sie die Ware, , die sie verstohlen über bie

Grenze schleppten , eilenbs von sich warfen unb bavonrannten .

In ber moosalten , buckligen Mühle zog der Stilzel oft in

tiefer Nacht bie Schütze unb leerte ben Weiher : von bem
Donner bes fallenden Wassers erschrocken , sprangen dann die
Müllersleute aus den Betten . Manchmal , wieder zauberte bei

Rumvelgeist einen Gestank , der verdächtig nach Brand roch ,
und der Müller suchte ängstlich durchs ganze Haus , wo es
brenne , und er schaufelte bas schwarze Buch , das er vor ben
Grenzwächtern immer unter einem Kornhaufen verborgen

hielt , hervor unb las ben Segen daraus , wckmtt man bas

grimmige Feuer bezwingt , Unb wenn bie Mullersdirn trmk -

sames Wasser holte und es mittels ber Kette aus bem tiefen
Felsbrunn haspelte , wurde oft der Eimer immer schwerer und

schwerer , unb schließlich hockte bas boshafte Schrätel darin ,
grinste unb sprang heraus . Und wie er ernst als Hirt die
schwarzbraunen Rösser getummelt hatte , ritt er äumetlen auf
dem sich drehenden Mühlrad und tauchte johlend auf und

nieder . Es war darum gar nicht leicht zu leben tn der moos -

alten , buckligen Mühle .
Nun hatte der Müller einmal einen Knecht gedungen , der

hieß Jockel unb war sehr faul . Würbe ihm eine Arbeit ge¬
schafft , so sträubte er sich dagegen : „ Warum soll . juit ich . der

Faulste , das tun und nicht ein anderer ? !“ Er griff alle Arbeit
fein sacht an . daß er sich daran nicht weh tue , unb wenn ber
Meister ihn schalt : „ Du sollst nicht alleweil , auf der .Baren -

Haut liegen ! Wer lange schläft , ber lebt wenig . Scham dtch ! .
ba gähnte ber Jockel wie ein Nußknacker unb .erwiderte : , .^ m
Han mich breißig Jahre lang geschämt, . letzt brauch ich mich
nimmer za schämen . Unb soll ich in die Arbeit fahren wie
der Narr in den Kachelofen ? Nur alles mit Bedacht ' “ Sein
liebstes Lied war nicht etwa „Es klappert die Mühle am
rauschenden Bach " ober „ Dort Hieben in jenem Holze liegt
eine Mühle stolz “

, sonbern er sang :

„ Im Winter ilt gut Muller sein ,
im Winter friert das Mühlrad ein .
ba kann ich steh n unb lungern :
die Bauern mögen hungern !

Wenn er nicht hätte müssen , hätte er weder Hand noch

Fuß gerührt . Einmal benahm er sich ganz wunderlich : er
sagte : „ Gott , der mich erschaffen hat , soll mich auch ernähren !
und er legte sich in die Scheuer unb tat drei Tage lang reinen
Griff , und erst am dritten Tag , als fein Magen wild auf -

begehrte unb knurrte , erhob er sich wieder aus dem öeu unb
sah vorwurfsvoll gegen ben Himmel unb brummte : „ Da schau
her ! Er töt ’ mich gar verhungern lassen !“

An diesem faulen Miihlknapven büßte der Stilzel ganz
besonders seinen Mutwillen . Schleppte der Jockel . einen Sack
unb seufzte : „ O weh unb o weh ! Wie schwer ist die Last und
wie heiß der Tag ! . flugs riß der Stilzel ein Loch in den
prallen Satt , daß das Korn herausrieselte und der Knecht
hernach fluchend es zusannnenichaufeln mußte . Schlief der
Jockel , so setzte der Kobolv bas gellende Mahlglocklein tn
Schwung , his ber Knecht erwachte und widerwillig , dem

mahnenden Glocklein folgte : kam er aber zu dem Trichter ,
neues Korn aufzuschütten , so war der Trichter noch ganz voll .

Geheimschrift
Für die Kunst des Schreibens von Geheimschrift gibt es

die verschiedensten Möglichkeiten , so z. B . bas Buchstaben¬
system . das Vokalsystem , bte Liniengeheimschrift , die Unsicht¬
barmachung der Schrift und noitz andere ähnliche Verfahren .
Zu den einfachsten Verfahren , bellen sich ieber ohne weiteres
bedienen kann , gehört das Buchstabensystem , das hier näher
erörtert werden soll . Bei dieser Art des Eeheimschrift -

schreibens kommt cs lediglich darauf an . die Buchstaben des
Alvhahets gründlich durcheinander zu schütteln und jeden
Buchstaben durch einen anderen zu ersetzen .

Wir schreiben also zunächst die Buchitaben des Alphabets
in bei richtigen Reihenfolge unb darunter die von uns er¬
sonnene neue Reihenfolge . Folgendes Beispiel soll uns das
verdeutlichen :

abcdefghiklm
ktmiunxe q r a p

opqrstuvwxyz
s fydhlwbozvg

Um unserem Freund nun eine Sebeimmitteilung zu¬
kommen zu lassen , brauchen wir lediglich die Buchstaben des
Textes durch die dazugehörigen Buchstaben der anderen
Reihe zu ersetzen . Damit aber Unberufene auf keinen Fall
hinter unser Geheimnis kommen , schreiben wir durchweg nur
mit kleinen Buchstaben , denn schrieben wir auch mit . großen
Buchstaben , bann wären ohne weiteres die Wortanfänge zu
erkennen , und einer fremden Person wäre es dann schon etwas
leichter gemacht , sich nach und nach Einblick in unsere Geheim¬
schrift zu verschaffen .

Gesetzt den Fall , cs gelte , den Satz „ Paket heute ein »

getroffen
“ in Geheimschrift zu übersetzen , bann vollzieht sich

die Umwandlung wie folgt :

paketheuteeInge troffen

fkruleuwluuqcxuldsnnuc
Wie ihr seht , habe ich den gesamten Tert . unter Fori -

laiiuttg aller Zwischenräume eng zusammengeschrieben . Auch
bas ist ein sehr wichtiger Kniff , um fremde Augen darüber im
unklaren zu lassen , wo ein neues Wort beginnt .

und wollte er jetzt den Neckgeist packen , so blies ihm dieser

jählings Mehl in die Augen . Zuweilen wieder polterte es so
ungestüm , als malmten die Mühlsteine nichts als groben Bach¬
schutt , und wenn der Jockel bestürzt den Meister medte unb
holte , war alles in bester Ordnung unb mahlten bte Steine
ganz gelind , unb ber Müller schalt den Gesellen : „ Was ber
Tausend bat dir geträumt , bu Saoverdidel ? “ Darum nahm

sich ber Jockel vor , es dem Geist zu gelegener Zeit einmal
tüchtig einzutränken .

Nun rastete einmal der Stilzel auf dem Söller ber Mühle ,
es war ein ruhiger Äbenb , nur ber Bach belebte bie Stille .
Der Stilzel saß auf bem Selänber mitten unter den Blumen¬
stöckeln , ich .mvverte bann unb wann baran . sonnte sich an
dem feisten , behaglich auffteigenben Mond unb schnurrte dazu
wie eine Katze in der Wärme . Er hatte ein zundelrotes Rock -
lein an , einen grellgelben Brustfleck unb blitzblaue Hosen , bas
struppige Haar war von Walbvech verklebt , bie Nase kurz und
keck unb himmelwärts aufgeworfen ; glotzäugig unb schlitz¬
ohrig , riß er bald die Oberlippe rechts , bald bte Unterlippe
links unb zählte seine Zehen . Und plötzlich fiel ihm ein Spiel
ein : wechselnd hob er die Beine und brummte tolvlsch dazu :

„ Jetzt das eine Knie , jetzt das andere Knie ! Er glaubte
wohl , niemand schaue ihm zu .

Aber ber Jockel Himmelte auf bem Rasen unter einer
bämmerlichen Ulme unb belauschte bas Rumoigeistlein und
bachte sich : „ Warte nur , bu Svpttbub . bu bonnerschlachttger
Kerl , du großer Lump in einer kleinen Haut ! Deine « chelmen -

stücke zahn ich dir heim !“ Und heimlich schlich er sich auf den
Söller und stieß ben Stilzel von hinten unversehens tn btc
Rippen . Rumvumvs ! purzelte bas Geiltletn tn ben Garten

Ä

hinunter . Hernach mar brunten aber nichts zu finden als
die Scherben eines Blumentopfes .

Frohgemut trollte sich jetzt der Knecht in .seine Kammer .
Kaum aber war er eingeschlafen , horte er es ruien : „ vol mich .!
Hol mich !“ und bie Stimme scholl so herzbezwinglich halb , baß
ber Jockel , so gut ihm auch ber Schlaf schmeckte , sich aufravvelte
unb ihr folgte . Da war er auf einmal nimmer tn ber
staubigen , svinnverwobenen Mühle , sondern in einem blitz¬
blank gefegten Schloß mit weiten Gängen unb artigen Bil¬
dern an den Wänden , mit köstlich geschnitzten Türrahmen ,
schimmernden Treppen und hohen , bogigen Fenstern , dadurch
die Sterne listig blinzelten . „ Hol mich ! Hol mich !“ lockte es ,
und schlaftrunken betrat der sockel eine steile , enge Treppe ,
die in einen Turm hinaufführen mochte , und wie er ein paar
Schritte getan hatte , sah er plötzlich das böse Mißgeschick des
Stilzel vor sich , unb die Stiege begann zu zittern , und sie
drehte sich auf einmal , und ber Jockel bückte sich schreiend und
klammerte sich an unb wußte nicht , was mit ihm geschah Doch
schon schüttete es sich eisig über seinen Leib nieder , und jetzt
erst erwachte er aus dem Blendnetz , das ihm der Stilzel ge¬
flochten hatte , und gewahrte , daß er an bem Eeschaufel des
Mühlrades hing , und bas ging rundum und rundum , und er
wurde drunten durch das strudelnde Waller getaucht unb wie¬
der in den kalten , stürzenden Schwall hinaufgetragen . Sieben¬
mal drehte sich das unheimliche Ringelspiel mir ihm . dann
erst stellte der Müller , der ihn zetern hörte , das Werk ab
und half dem nassen Jockel vom Rad herunter .

Der Jockel aber , noch triefend von seiner Reise auf dem
Mühlrad , riemte sich den Schuh , schnürte sein Bündel und
winkte : „ Behüt

' dich Gott , Stilzelmühle !“

Doch auch das Eeistlein zeigte sich seither nimmer in der
moosalten , buckligen Mühle . Ich weiß wohl , wo es heute um¬
geht . Aber nur ein Schwätzer plaudert alles aus .

Auflösung bet Lege - Aufgabe : Sechs Dreiecke .
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